
 
 
Ergebnisprotokoll der PGR-Sitzung am 09. November 2023  von 20h – 21.50h 
 
 
 
Anwesende: Stadtdechant Dr. W. Picken, Kaplan Dr. Christian Jasper, Ursula Boy, Sr. 
Carmen, Bernhard Hieronymi, Maria Rüther, Nicola Pfitzenreuter,Leonie Schwippert, Dr. 
Mirella Teske,  
 
Kandidatinnen PGR: Birgit Gaschina-Hergarten, Monika Rosen 
 
Entschuldigt: David Dekorsi, Martin Brummer 
 
Protokoll: Leonie Schwippert 
 
TOP 1: Geistlicher Impuls entfällt 
 
TOP 2: Begrüßung und Vorstellung der an Kooption Interessierten 
  Die Kandidatinnen, Frau Gaschina-Hergarten und Frau Rosen, stellten sich kurz vor 
        An der Arbeit im PGR ist beiden ein sinnstiftendes Einbringen, eine wertvolle 
       Aufgabenstellung und die Nähe zur Kirche wichtig. 
 
TOP 3 :Formalia 
       Das Protokoll vom 28. August 2023 wird einstimmig verabschiedet.  
       Der PG R ist in der Personenzahl beschlussfähig. 
 
TOP 4 Rückblick 
 
Martinszug 2023: 
Der diesjährige Martinszug wurde sehr positiv bewertet. Lt. Pfr. Picken war es eine großes 
„Higlight“ mit besonderem Wert. Er hob die Zunahme der teilnehmenden Kindergärten sowie 
die am Rande am Rande stehenden Zuschauer hervor.   
Ebenfalls großzügigere Absperrungen der Flächen außerhalb des Zuges. Dieses Konzept 
trug dazu bei, dass ältere Kinder und Jugendliche länger am Feuer verweilten. Mehr 
Geselligkeit gegenüber dem vorigen Jahr war zu beobachten. Auch durch die Zuschauer 
(obere Etagen) in den Geschäften auf dem Markt entstand ein gesamtes schönes Bild. 
Achtzig Ehrenamtler waren in die Vorbereitung und Ausführung eingebunden.  
Das diesjährige Format sollte lt. Pfr. Picken auf das nächste Jahr ausgeweitet werden. 
 
Pilgerwoche 
Das diesjährige Motto „Ich will Frieden“ mit der Aktion „Ein Stein für den Frieden ablegen“ 
war ein voller Erfolg. Die positive Resonanz der Pilger und Besucher war groß. Dazu 
beigetragen haben auch räumliche Veränderungen: 
In diesem Jahr wurde für den Startpunkt des Pilgerweges das Westportal geöffnet. Ebenso 
positiv war die Nichtschließung der Basilika zu werten. Kontakte zwischen Pilgern, 
Besuchern, Ehrenamtlern und Mitarbeitern waren intensiver. Durch die „Steinaktion“ ergab 
sich lt. Pfr Picken eine konzentrierte, gemeinsame Aktion. Man kann mit dem Stein 
Bedrückendes, Schweres, Schmerzendes ablegen. Eine Verlängerung dieser Aktion ist bis 
zum 19. N0v. 2023 geplant. Spätestens zum Advent sollte sie jedoch zu Ende sein. 
Für die künftigen Planungen sollten diese Neuerungen fortgeführt werden. Sie bieten 
Möglichkeiten, das Ehrenamt hier enger mit einzubinden – Motto: „Einladung den Weg mit zu 
gehen“, d.h., dass die Ehrenamtler einen geistlichen Weg mit den Besuchern gehen. Das 
wäre eine wichtige Entwicklung, eine Vertiefung ein gemeinsamer Prozess. 
 
Anmerkung von Frau Rüther: 
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Für Berufstätige ist der Termin für eine letzte Führung – 16.30h –  zu früh und kann von den 
meisten nicht wahrgenommen werden. Vorschlag: einen Tag für Berufstätige einrichten. 
 
Kenia-Projekt 
Frau Rüther und Frau Schwippert hatten am 13. Okt. ein Gespräch mit Herrn Flotho, um ein 
Aufgabenprofil zu erarbeiten. Herr Flotho empfiehlt einen Arbeitskreis von 2-3 Personen zu 
bilden. Er schätzt den Arbeitsaufwand auf 2-3h monatlich (Anmerkung: sicher mehr). 
Wichtige Aufgaben sind Spendenwerbung, Kontakt zu Dauerspendern (4-6). Abrechnung mir 
der Rendantur, Abstimmung mit dem Pfarrbüro. Für den Start hat Herr Flotho seine Hilfe 
angeboten (Übergabe). Frau Rüther und Frau Schwippert treffen sich am 14. November für 
ein weiteres Vorgehen (Ausschreibung) mit Herrn Kolter. – Pfr. Picken sichert jedwede 
Unterstützung zu, wenn sich Ehrenamtler finden. 
 
Termin mit St. Petrus: 
Frau Rüther schickt eine Abfrage für nach Ostern in die Runde 
 
Termin Firmung 
Kaplan Jasper bestätigt, dass es bei Pfingstmontag, 20. Mai  2024 bleibt. 
 
 
Ausblick 
 
neu gestartete Angebote 
 
Jeden Donnerstag um 14h „Room of One“ als multireligiöses Gebet im Kapitelsaal des 
Bonner Münsters. Das ist ein gemeinsames Projekt des Stadtdekanats und der UNI Bonn 
Dieses Angebot wird gut angenommen. (Sr. Carmen berichtet, dass heute (09.11.) 25 
Personen teilgenommen haben.) 
 
Geistliche Angebote: 
Jeden 2. Dienstag im Monat, 19.30h Kapitelsaal – Gespräche über Leben und Glauben mit 
der heiligen Schrift. Pfarrer Dirk Baumhof 
 
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
Meditation „Ich stehe vor Dir mit leeren Händen“ – Pfarrer Thomas Bergenthal 
15Min.-Meditation, Kreuzgang, Bonner Münster 
 
Geistlich leben –Workshops zu gelebter Spiritualität 
Carmela Verceles, Pastoralreferentin 
 
„Zum Frieden finden“ ist der Titel der Predigtreihe im Advent 2023. 
Dr. Wolfgang Picken führt die Gläubigen in den sonntäglichen Messen durch die Adventszeit. 
 
„Sucht & Süchtig“  - Podiumsdiskussion am 18. Januar 2024 
mit Hagen Decker und John Cook 
Veranstaltung vom Stadtdekanat Bonn, Katholisches Bildungswerk, Caritas Bonn und 
dervBeratungsstelle für Ehe- Familien- und Lebensfragen. Podiumsdiskussion in der Basilika 
mit anschließender Gelegenheit zum Austausch „Come-together“. 
Es wird Workshops für Jugendliche geben sowie Diskussionen und Beratungen. Im 
Kreuzgang werden Hilfsprojekte präsentiert. Mittels starker Werbung werden den Schulen 
die Chance zur Teilnahme gegeben. Wichtig ist hier „raus aus der Tabuecke“. 
 
„Jazz in der Bonner Münsterbasilika“ 
Als Auftakt zum Bonner Jazzfest wird es wieder ein Konzert am Samstag, 02. Dezember 
2023, geben.  
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„Engelhütte“ – die Weihnachtshütte wird zur Engelhütte 
Die katholische Kirche Bonn, evangelische Kirche Bonn sowie verschiedene gemeinnützige 
Organisationen der Stadt Bonn initiieren auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt ein 
gemeinsames Projekt. Eröffnung am 1. Advent, Sonntag 03. Dezember 2023.  
Thema: „Engel unserer Stadt“. Die Trägerinnen und Träger sozialer Einrichtungen der Stadt 
möchten gemeinsam mit ehrenamtlichen HelferInnen auf gemeinnützige Projekte, 
Aktivitäten/Tätigkeiten aufmerksam machen. Jede Organisation bietet ein „Produkt“ an, das 
gegen eine Spende oder Kauf erworben werden kann. 
Das Bonner Münster präsentiert sich am 15. und 16. Dezember 2023.  
Frau Schwippert stellte die Frage, inwieweit sich der PGR hier auch präsentieren sollte. 
 
Die Stadtkrippe wird in diesem Jahr unter der Empore zwischen den vier Säulen aufgebaut. 
 

----- 
 
Klausurtagung 
findet statt am 12./13. Januar 2024 
Herr Dekorsi bemüht sich um einen Veranstaltungsort. Zur Wahl stehen das Maternus-Haus 
in Köln und das Kardinal-Schulte-Haus in Bergisch Gladbach. Anfrage/n läuft/laufen. 
Der Vorstand erarbeitet eine Agenda, die im Dezember versandt wird. Es geht um Verortung 
des PGR im Jahresverlauf (Zeitschiene) sowie die Schaffung von „Keimzellen“ im 
Gemeindeleben. 
 
Eine externe Moderation ist vorgesehen und wurde von Frau Rüther angefragt. 
Fragestellungen für den Moderator werden erarbeitet. Für die Moderation ist der Samstag 
vorgesehen. Herr Kolter wird für den Samstag hinzu geladen. 
 
Aufnahme kooptierter Mitglieder 
Dr. Wolfgang Picken heisst Frau Gaschina-Hergarten und Frau Rosen herzlich willkommen. 
Er betont, dass durch die Aufnahmen, die Arbeitsfähigkeit des PGR erweitert wird. Weitere 
Aufnahmen sind möglich. 
 
Sonstiges 
- Schwester Litty muss in den relgulären PGR-Verteiler aufgenommen werden. 
- Es besteht das Ansinnen, die philippinische Gemeinschaft dauerhafter in die Gemeinde   
einzubinden. 
 
 
 


